Bundesminister für Finanzen

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Bundesräte Harald Reisenberger und

Kollegen, vom 9. August 2001, Nr.1868/J - BR, betreffend personelle Veränderungen im

Ministerbüro, beehre ich mich Folgendes mitzuteilen:

Einleitend möchte ich festhalten, dass sich meine Beantwortung nur auf den Bereich der

Fachreferenten (= a - und b - wertig) in meinem Büro bezieht.

Im Bereich des Büros des Herrn Staatssekretärs ergaben sich seit 1.5.2001 keine personellen

Veränderungen.

Zu 1.:

Seit dem 1. Mai 2001 wurden für das Ministerbüro neu aufgenommen:

• mit 5. Juni 2001 Univ. Doz. Dr. Josef CHRISTL auf Basis eines Arbeitsüberlassungsver -

   trages mit der Firma Flexwork

•  mit 20. August 2001 Mag. Hannes HOFER auf Basis eines Arbeitsüberlassungsvertrages

   mit der Firma Manpower Austria

Zu 2.:

Am 31. Mai 2001 wurde der Arbeitsüberlassungsvertrag für Dipl.Ing. Michael RAMPRECHT

einvernehmlich beendet. Für den nicht konsumierten Urlaubsrest war eine Urlaubsent –

schädigung von brutto ca. S 28.000,-- zu refundieren. Sonstige Folgekosten sind nicht ange -

fallen.

Zu 3. und 6.:

Die Gehaltsansprüche wurden aufgrund der besonderen fachlichen Anforderungen, der

Qualifikation und der bisherigen Einkommenssituation ermittelt.

Der jährliche Bruttoaufwand (inkl. aller Bezugsbestandteile, Dienstgeberbeiträge und sonstige

Abgaben sowie Umsatzsteuer, zuzüglich Sonderzahlungen) beträgt für die beiden zu Frage 1.

genannten Personen insgesamt rund 3,9 Mio. ATS pro Jahr.

Im Vergleich dazu betrug im Jahr 1999 der finanzielle Aufwand für die Refundierung der

Gehälter von zwei Angehörigen des Büros meines Amtsvorgängers rund 4,4 Mio. ATS.

Zu 4.:

Den vom Rechnungshof erstellten Kriterien für Arbeitsleihverträge wurde entsprochen. Die

Verträge sind für einen begrenzten Zeitraum, ohne unvertretbare Folgekosten und beschränkt

auf besondere fachliche Funktionen abgeschlossen.

Zu 5.:

Die Profile für die besonderen Anforderungen für die beiden Referenten liegen meiner

Beantwortung bei.

Zu 7.:

Hinsichtlich der Abrechnung von Reisekosten und Überstunden ist vereinbart, dass die sach -

liche Richtigkeit durch den Leiter des Ministerbüros, die rechnerische Richtigkeit durch die

Ressortbuchhaltung überprüft und bestätigt wird.

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen

ARBEITSPLATZBESCHREIBUNG

Mitarbeiter im Büro des Herrn Bundesministers

(Wirtschaftsexperte)

(Dr. Josef CHRISTL)

AUFGABEN des ARBEITSPLATZES:

1. Beratung des Herrn Bundesministers auf dem Gebiet der Makroökonomie,

    insbesondere der Allgemeinen Wirtschafts -, Budget - und Finanzpolitik

    sowie ökonomischen Analyse;

    damit verbunden sind u.a.

•   Koordinationsagenden der internationalen Belange

    (im Besonderen der Europäischen Integration / EU) unter

•  Wahrnehmung der österreichischen Interessen sowie

• wirtschaftspolitische Grundsatzagenden (nationale und internationale Konjunkturpolitik,

   strukturpolitische Aspekte)

•  analytische Grundsatzarbeiten der Allgemeinen Wirtschaftspolitik und der europäischen

   Integration (Studien, Berichte, Auswertungen etc.)

• Mitwirkung in Angelegenheiten des ECOFIN

• Wahrnehmung damit verbundener Auslandskontakte (insbesondere mit Organen der EU)

   in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen des Bundesministeriums für Finanzen.

2. Exportfinanzierungen und - garantien;

• Exportoffensive inklusive Evaluierung

• Angelegenheiten der Ausfuhrföderung und  - finanzierung in bilateraler und multilateraler

   Hinsicht

• Angelegenheiten der Förderungs - und Finanzierungspolitik

• Garantiepolitik.

3. Projektarbeiten

•   u.a. Neue Schule der österreichischen Nationalökonomie

4. Internationale Finanzinstitutionen

•   Koordinations - und Grundsatzagenden im Zusammenwirken mit den Fachabteilungen des

    Bundesministeriums für Finanzen, insbesondere der Abteilung III/15, betreffend u.a.

    - Internationale Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (I BRD)

    - Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (EBRD)

    - Internationaler Währungsfonds (IMF)

    - Asiatische Entwicklungsbank (AsDB)

    - Inter - Amerikanische Entwicklungsbank (IDB)

    - Afrikanische Entwicklungsbank (AfDB)

    - Europäische Investitionsbeank (EIB).

5. Im Zusammenhang mit den Aufgabenbereichen stehende Dialogführung mit den

    Sozialpartnern.

ANFORDERUNGEN DES ARBEITSPLATZES:

• Umfassende Ausbildung in Wirtschaftstheorie und  - politik sowie den damit verbundenen

   Rechtsgebieten (Wirtschafts -, Finanz -, Verfassungsrecht und Europäisches

   Gemeinschaftsrecht)

• Mehrjährige qualifizierte einschlägige Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung und /

   oder Privatwirtschaft, nach Möglichkeit auch mit Auslandserfahrungen

• Kenntnis internationaler Institutionen

• Ausgezeichnete Fremdsprachenkenntnisse

• Fähigkeit zur Verhandlungsführung im In - und Ausland

• Koordinationsfähigkeit

• Fähigkeit zu rascher Informationsverarbeitung

. Fähigkeit zu Planung und Kooperation.

PERSPEKTIVEN:

• Gehalt (S 70.000,-- brutto)

• Im Falle der Beendigung der Tätigkeit im Büro des Herrn Bundesministers

   - Wahrnehmung von Tätigkeiten im Bereich der Sektion III (Integrationsagenden bzw.

      Agenden der Internationalen Finanzinstitute)

   - Wahrnehmung einer Funktion im Rahmen einer internationalen Finanzinstitution.

ARBEITSPLATZBESCHREIBUNG

Mitarbeiter im Büro des Herrn Bundesministers

(Budgetexperte)

(Mag. Hannes HOFER)

AUFGABEN des ARBEITSPLATZES:

1. Unterstützung und Beratung des Herrn Bundesministers in Angelegenheiten der

    Budgetpolitik, insbesondere der Budgetangelegenheiten grundsätzlicher Natur

    (Bundesfinanzgesetz, Finanzverfassung, Finanzausgleich) und Angelegenheiten des

    EU - Gesamthaushaltes sowie ökonomische Analyse; .

    damit verbunden sind u.a.

• Koordinierungsagenden von Maßnahmen der Haushaltsführung im Zusammenhang mit

   der Planungs -, Management -, Kontroll - und Bewertungsorientierung des gesamten

   Bundesbudgets sowie des Finanzausgleichsgesetzes

   Finanzplanung und Investitionsprogramm des Bundes, der Länder, Gemeindeverbände

   und Gemeinden

• budgetpolitische und wirtschaftspolitische Grundsatzagenden (nationale und internationale

   Konjunkturpolitik, strukturpolitische Aspekt, Budgetcontrolling)

• analytische Grundsatzarbeiten der Allgemeinen Budgetpolitik (Studien, Berichte,

   Auswertungen etc.)

• Mitwirkung in Angelegenheiten des Österreichischen Stabilitätspaktes

   (Konsultationsmechanismus)

• Wahrnehmung damit verbundener Inlands - und Auslandskontakte

in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen des Bundesministeriums für Finanzen.

2. Wirtschaftsförderung (Unternehmensförderung und Wohnbauförderung), Industrie - und

    Technologie - sowie Energiepolitik

• Grundsätzliche Angelegenheiten (Anreizwirkungen, Instrumente, Evaluierungen,

   Gestaltung der rechtlichen Rahmenbedingungen des Wirtschafts - und Wohnbau -

   förderungssystems)

• Koordinierung der Erarbeitung von inhaltlichen und institutionellen Vorschlägen zur

   Förderungsreform

• Zusammenarbeit mit Fördereinrichtungen des Bundes und der Bundesländer sowie

   einschlägiger Institutionen und Gremien

3. Österreichische Bundesfinanzierungsagentur

     Koordinationsangelegenheiten

4. Institute

    Koordination inhaltlicher Angelegenheiten der Wirtschafts - und Sozialwissenschaftlichen

    Institute, insbesondere

    - Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung (WIFO)

    - Institut für Höhere Studien (IHS)

    - Wirtschafts - und Sozialwissenschaftliches Rechenzentrum (WSR)

    - Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche (WIIW)

5. Im Zusammenhang mit den Aufgabenbereichen stehende Dialogführung mit den

    Sozialpartnern.

ANFORDERUNGEN des ARBEITSPLATZES:

• Umfassende Ausbildung in Wirtschaftstheorie und - politik sowie den damit verbundenen

   Rechtsgebieten (Wirtschafts -, Finanz -, Budget -, Verfassungsrecht)

• Eingehende Kenntnisse und mehrjährige qualifizierte einschlägige Berufserfahrung in der

   öffentlichen Verwaltung und / oder Privatwirtschaft auf dem Gebiet des Budgetwesens,

   nach Möglichkeit auch mit Auslandserfahrungen

• Organisationstalent

• Koordinationsfähigkeit

• Fähigkeit zur Verhandlungsführung im In - und Ausland

• Fähigkeit zu rascher Informationsverarbeitung

• Fähigkeit zu Planung und Kooperation

• Initiative und Entscheidungsbereitschaft

• Geschick in der Verhandlungsführung.

